
L 7724/L 7726-43 3 Zwischen Griesingen und Schaiblishausen; Halden,
Hummelberg, Oberesch, Rötleh, Stockert, Bibellies, Stockert,
Taxischer Wald, Saunäcker, Höhe, Mühlbrunnen, Pfarrholz,
Wilder Brunnen

1027 ha

Untere Süßwassermolasse Ziegeleirohstoffe; {Ziegelton für Hintermauerziegel}

0,3
14,9

Tongrube Rißtissen (RG 7724-1); Vorkommen L 7724/L 7726-44

vereinfachte Profile: k. A.; vgl. Tongrube Rißtissen im Vorkommen L 7724/L 7726-44.

nutzbare Mächtikeiten: k. A.; vgl. Vorkommen L 7724/L 7726-44. 
Abraumverteilung: k. A.
mögliche Abbauerschwernisse: Rutsch- und Fließgefährdung der tonigen Partien bei Wasserzutritt.

Grundwasser: vgl. Vorkommen L 7724/L 7726-41.

Flächenabgrenzung: Im NW (Gewanne Wetterkreuz, Oberholz) Einschaltung von Süßwasserkalksteinen (BLOOS

1967). Im W Abstand zu Altbierlingen und Schaiblishausen; westlich Schaiblishausen fiel 1999 als Baugrubenaushub
eines großen Wirtschaftsgebäudes vorwiegend Feinsand, graugrün bis grün, schluffig, schwach tonig an. Im S
Schandgraben, Naturschutzgebiet und Aischbach; in diesen reliefarmen Feuchtgebieten ist keine Gewinnung durch
Hangabbau möglich. Im E Kreisstraße 7524 und Vorkommen L 7724-44. Im N anmooriges Gebiet Steglache;
reliefarm, kein Hangabbau möglich.
Erläuterung zur Bewertung: Analogieschluß zum östlich angrenzenden Vorkommen L 7724/L 7726-44 mit der
aktiven Tongrube Rißtissen (RG 7724-2).

Zusammenfassung: In Analogie zum östlich angrenzenden Vorkommen L 7724/L 7726-44 mit der aktiven Tongrube
Rißtissen (RG 7724-2) und der stichprobenartigen rohstoffgeologischen Übersichtskartierung südöstlich Bockighofen
werden bauwürdige Bereiche vermutet. Für ihre Abgrenzung ist ein erheblicher Erkundungsaufwand (geo-
physikalische Erkundung und Kernbohrungen) erforderlich. 


